
Übersicht über die Möglichkeiten, die die neue direkte Förderung der Betreuungsdienstleistung bildet und die Umstellung des Holzverkaufs umfasst 

Stand 11.3.2021 Änderungen möglich!! 

Vorbemerkung: Bitte die direkte Förderung der Forstbetreuung NICHT mit der Waldbauförderung, Extremwetterrichtlinie usw. verwechseln. Die Förderung 

für die Kulturen, Wegebau usw. sind von der direkten Förderung der Forstbetreuung vollkommen unabhängig. Um die direkte Förderung der 

Betreuungsdienstleistung (sprich Försterleistung) zu erhalten, muss diese Leistung ausgeschrieben werden. Dies soll nach dem derzeitigen Willen des ML 

nur von Forstbetriebsgemeinschaften gemacht werden können. 

Wunsch der Betreuungsforst: 

 

1. Uns ist egal, wer uns betreut, Hauptsache der Holzverkauf läuft. 

Beitritt zur Forstbetriebsgemeinschaft, Ausschreibung der Dienstleistung, der Dienstleister kann wechseln 

2. Wir wollen unbedingt von den Landesforsten betreut werden. 

A. Wir machen den 

Holzverkauf selbst 

Vertrag mit den 

Landesforsten zu 

Vollkosten ohne 

direkte Förderung 

B. Der Holzverkauf wird 

durch eine FBG erledigt 

Beitritt zur FBG und hoffen, dass die Landesforsten die 

Ausschreibung der Dienstleistung „gewinnen“. Dann gibt 

es die direkte Förderung der Betreuungsdienstleistung. 

Andienungspflicht des Holzes (Ausnahmen wie Brennholz 

möglich) 

Oder 

Beitritt zur FBG und Vertrag mit NLF zu 

Vollkosten, keine Teilnahme an der 

Ausschreibung der Dienstleistung, keine 

direkte Förderung 


